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Jesus
nach Matth 10 zz

Wer mich bekennet vor den Menschen den will ich
auch bekennen vor meinem himmlischen Vater

Luthers Kanz ltert zu Torgau
als er vor dem Kurfürst von Sachsen vor dessen Abreise nach

Augsburg predigte

Dem Andenken des 25sten Junius

38as zieht gen Augsburg hin der Fürsten Menge

Was ruft den Kaiser in der Stände Mitte
Was wallt das Volk zusammen im Gedränge
Der Bischofs Hof hallt von der Sporen Tritte
Es faßt die Viele nicht des Saales Enge
Und an den Fenstern lauscht in frommer Sitte

XXXI Jahrg 2S Wer
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Wer näher nicht zum Throne vorgedrungen
Den Fürstenhut und Jnful dicht umschlungen

Die Stände sinds die siegreich sich befreiten
Vom Bann der Finsterniß und Menschenlehren
Erfüllt mit Luthers Geist um das zu streiten
Was erst errungen ward mit Muth und Ehren
Melanchthons Milde aber soll sie leiten
Durch Eifer nicht die Liebe zu versehren
So wollen sie dem Haupt des Reiches nennen
Was sie sammt ihren Predigern bekennen

Der fromme Kaiser hat es ernst erwogen
Zu Herzen mancher Bischof es genommen
Und immer weiter ist das Wort geflogen
Und immer Heller ist das Licht erglommen
Und kam auch manchmal düstre Nacht gezogen
Und ist zu hartem Kampf es auch gekommen
DaS Werk des Herrn es mußte fröhlich siegen
Und Wahn und Trug ihm zu den Füßen liegen

Wir sind beglückt durch diesen Sieg des Wahren
So lasset uns ihn dankbar treu benützen
Uns nie verirren von der Bahn des Klaren
Die Hand des Herrn wird sicher uns beschützen
Und drohn dem Werk von außen her Gefahren
Es hat in sich noch stets die alten Stützen
Der Hölle Pforten mag es kühn bestehen s
Und nun und nimmermehr wird es vergehen

Johann Kurfürst zu Sachsen Georg Markgraf
zu Brandenburg Ernst Herzog zu Lüneburg Phi
lipp Landgraf zu Hessen Johann Friedrichs
Kurprinz von Sachsen Franz Herzog von Lüneburg
Wolsgang Fürst zu Anhalt die Stadt Nürn
berg die Stadt Reutlingen
Der Bischof von Augsburg sagte Das ist die lautere
Wahrheit man kann es nicht leugnen

5 Worte des Kurfürst Sachs Kanzlers Nr Brück als
cr dem Kaiser die Confessionsschrift in die Hand gab

Chronik



Fünf und zwanzigstes Stück

Chronik der Stadt Halle

i Für die Abgebrannten zu Merkwitz
gingen noch ein Von Fr Hoffiek W l Thlr von einer
Ungen i Thlr von Hrn Uhlig d ältern i Thlr von
NSschen izSgr vonA L i Thlr von O loSgr
Summa 6y Thlr 25 Sgr Cour und 1 Dukaten Herz
licher Dank auch für diese Liebesgaben

2

Gebohrne Getrauet Gestorbene in Halle c
May Junius 1830

g Gebohrne
Marienpar 0 chie Den 20 May ein unehel Sohn

Nr 860 Den 7 JuniuS dem Handarbeiter
Schubert ein S Gonlieb Friedrich Nr IZ84
Ein unehel S Nr iozy

Moritzparochie Den 2 z May demScchsiedemeister
Rabe ein S Friedlich Ferdinand Nr 557
Den 2z dem Ziegeldecker Guasqucrre ein S Carl
Wilhelm Nr 600 Den 29 dem Lohnkutscher
LLrrel cinS Gottlieb Friedrich Carl Nr 6z8
Den zo dem Fleischermeister Reiy eine T Caroline
Friederite Henriette Nr 2112 Den 2 Zunius
dem Schuhmachermeister Thielccke ein S Christoph
Heinrich Fran Nr zzo

Katholische Kirche Den 2 Jun dem Schuhmacher
meister Pallas eine T Amalie Vertha Nr 1806

Glaucha Den 4 May dem Handarbeiter Ferkel
eine Tochter Johanne Wilhelmine Nr 2011
Den 5 Zunius dem Fischermeister Rnöchel eine T
Friederite Louise Nr 1905

K Getrauete
M arienparochie Den iz Juniu der Invalide

Rirrer mit S H geschiedene e er geb Fricke
Den 14 der Buchdrucker Peycl mit N L cld

2 Ulrichs
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Ulrichsparochie Den 8 Junius der Postschirrmei
ster Hoffniann mit I C L Gütlich Den 14
der Musikus Spayier mit I uye

Moritzparochie Den iz Junius der Maurergeselle
Hörold mit M T F rvcßlmg Den 15 der
Fleischermeister Hanschel mit I N Äirchner

Domkirche Den y Junius der Anhalt Vernburg
sche Justizrath zu Harzgerode Rittmeister mit H A

1V Ll von Darfuß
Katholische Kirche Den y Jun der Handarbeiter

Haßler mit ZV S Schroter
Neumarkt Den iz Junius der Hautboist Richter

mit I T verwiitw 2öusch geb Thieme
Glaucha Den iz JuniusderFischermeisterSchräp

ler mit I D N Löffler
c Gestorbene

Marienparochie Den 8 Junius der Oekonom
Galzmann alt 56 I 7 M z W Schwäche
Den ic ein unehel S alt 1 J 11 M z W 6
Krämpfe Den 12 des Handarbeiters SpahrT
Johanne Christiane alt i8J yM 1 W zT Steck
fluß Der Zimmergeselle Sock altzzJ verunglückt

Ulri ch spar 0 chie Den 7 Junius des Branntwein
bcennersNcubcrc Ehefrau alt7iJ Altersschwäche

Des Lohnbedienren Römmpel S Friedrich Wil
Helm August all 2 I 7 M 2 W Abzehrung

Moritzparochie Den 6 Junius eine unehel T
alt 1 I 7 M Krämpfe Den 8 des StadtrarhS
He drich Ehefrau alt zz I 7 M Lungenschwind
sucht Den y des Barbiers MannsfeldT Jo
hanne Margarethe Marie alt 5 I Halsbräune
Den iz des Kassendieners bey der Königl Saline
Riep Ehefrau jlt 58 I 2 M 2 W zT Brustwasser
sucht Eine unehel T att 2 I z T Zahnen

Domkirche Den iz Junius des Kaufmanns Poliy
T Earoline Louise Emilie alt4M i W Krämpfe

Glau
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Glaucha Den 8 Junius des Handarbeiters Tüm
pel T Anna Maris alt 12 I 2 M 1 W z T
Auszehrung Die Dienstmagd Johanne Laroline
Iänicke alt 18 I 6 M 4 W Herzschlag

Herausgegeben von H B Wagnitz und Fr Hesekiel

Bekanntmachungen
Der Herr Prediger Voigt z Nosian bey Loburg

wird eine kleine Gedächtnißschrift auf den hochseligen
Kaiser Alexander von Rußland herausgeben und hat
die Hälfte des Reinertrags derselben für die durch Ueber
schwemmung in Preußen und Schlesien Verunglückten be
stimmt Zur Beförderung dieses wohlthätigen Unterneh
mens sind wir bereit Subscripiionen auf diese Schrift
anzunehmen und benachrichtigen das Publikum daß der
Herr Stadtsecretair Lincke von uns beauftragt ist bis
zum Schlüsse dieses Monats Einschreibungen in die Sub
skriptionsliste zu besorgen

Der Preis der Schrift kann bey deren geringen Aus
dehnung nicht bedeutend seyn

Halle den 15 Junius i8zo
Der Magistrat

Dr Me llin Bertram L ehmann
Da die Wirthschafts Administration des Guts

Dieskau mitZohannis den 24 d M aufhört so werden
diejenigen welche Forderungen an dieselbe haben er

7 sucht sich bis dahin zu melden und Zahlung zu verlangen
weil solche später nicht berücksichtigt werden können

Dieskau den 15 Junius 18Z0
v H 0 sfmann

Ein wohlerzogenes Mädchen kann auf Iohanuis als
Ladenmädchen in Dienst treten bey G Ri ct

Ein guies Pianoforte ist von jetzt an billig zu ver
miethm Große Steinstraße Nr 8z
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Durch die Einführung der Steuer für das Halten von

Hunden seit dem i Januar c ist unverkennbar das Gute
hervorgetreten daß die Zahl der des Vergnügens wegen
gehaltenen Hunde sich sehr verringert hat aber noch im
mer ist eine nicht unbedeutende Zahl solcher Hunde vorhan
den deren Entfernung noch sehr wünschenswerih erscheint
Wir haben daher unter Zustimmung der Herren Bürger
Repräsentanten und unter Genehmigung König Hoch
löblicher Regierung zu Merseburg die bisherige Ungleich
heit des Steuersatzes wornach der Hausbesitzer 2 Thlr
der Miether aber z Thlr jährlich für Haltung eines
Hundes zu zahlen hatte mit dem isten Julius d J auf
gehoben dergestalt daß von diesem Tage ab für jeden
Hund halbjährlich 1 Thlr iz Sgr entrichtet werden muß
insofern überhaupt der Eigenthümer in Folge der Bestim
mung der Allerhöchsten Kabinetsordre vom 29 April v J
nicht von der Erlegung der Steuer befreyet worden ist

Es werden daher die Interessenten aufgefordert die
Hundesteuer der zweyten Hälfte dieses Jahres im Laufe
des Monats Julius c in den Nachmittagsstunden von
2 bis 4 Uhr im Polizei Büreau an den damit beauftrag
ten Polizey Commissair Springsfeld ohnfehibar ein
zuzahlen weil sonst mit dem isten August c exscmivische
Maaßregeln eintreten werden Auch wird wiederholt be
kannt gemacht daß die An und Abmeldung der Hunde
jedesmal schriftlich im Polizey Büreau geschehen muß

Wegen Verheimlichung eines Hundes beziehen wir
uns auf 6 der Allerhöchsten Kabinetsordre wonach
solche mit dem dreyfachen Betrage der Steuer bestraft
werden soll Halle den 12 JuniuS i8zo

Zvev Magistrat
vr Mellin Bertram Lehman
An Gartenbesitzer und Gärtner die ergebenste An

zeige daß rothe Rosen gekauft werden von

Engelapoiheke Harr mann
Ein guter Kanvnenofen wird zu kaufen gesucht an

der Glauchaischen Kirche Nr lyyy parterre
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Zinszahlung von Sparkassen Scheinen
Die diesjährigen Zinsen von sämmtlichen außenstehen

den Sparkassen Scheinen werden am isten slen zten
und zten Julius in den Nachmittagsstunden von 1 bis
5 Uhr bey dem Herrn Rendant Nunde gezahlt und
hat sich daher ein jeder Inhaber von Sparkassen Schei
nen an einen der genannten Tage daselbst zu Hebung der
Zinsen einzufinden da die nicht eingelösten der bestehen
den Ordnung gemäß alsdann erst nach Verlauf deS kom
menden Jahres gezahlt werden können

Halle den 15 JuniuS 18Z0
Zvirecror und Vorsteher der Sparkasse

Lehmann Drya n der Dü rking
Sollte ein junger Mensch Lust haben Tischler zu wer

den so kann er sogleich in die Lehre treten bey dem Tisch
lermeister Mei nel in der Dach ritzgasse Nr 982

Gesuch Eine gute Hausmagd die zur Noth auch
melken kann und mit guten Attesten versehen ist kann
sogleich ein gutes Unterkommen auf der Pfarre zu Burg
Liebenau bey Mcrseburg finden

Eine Wittwe in gesetzten Jahren wünscht ein paar
junge Menschen in Schlafstelle zu nehmen das Nähere
ist zu erfragen im blauen Hecht i m Hofe links 1 Treppe hoch

Zwey schöne Ladentische mit Politur und dergleichen
Regal stehen im Hause des StellmachermeisterS tvag
ner in der kleinen Steinstraße billi g zu verkaufen

Eine neue Tischlerhobelbank mit rolhbüchnem Blatte
steht zum Wertauf beym Tischlermeister Hubert am
großen Berlin Nr 428

Besondere Denkmünzen für die Bergleute zum An
denken des Auszugs bey der Feyer des jetzt kommenden
Jubiläums sind fertig und zu haben bey dem

Graveur Sanger
Sollte ein junger Mensch Lust haben die Schnei

derprofession zu erlernen der kann sich melden auf dem
Schülershofe Nr 741
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Einem hochgeehrten Publikum zeige ich hierdurch ge

horsamst an daß ich mich als Buchbindermeister hier
etablirt habe und bitte um recht angenehme und viele
Aufträge in diesem meinen erlernten Fache wobey ich
mich bestreben werde pünktliche und gute Arbeit stets zu
liefern Meine Wohnung ist im eigenen Hause Neun
Häuser Nr 2Oo

Ferdinand Blankenburg junior
Einem geehrten Publikum zeige ich hierdurch erge

benst an daß ich mich als Klempnermeister etablirt habe
verspreche denen die mir ihr Zutrauen schenken gut
und dauerhafte Arbeit bey möglichst billigen Preisen
und bitte um geneigten Zuspruch Meine Wohnung ist
im Untersteinthor Nr 149z

Lvilhelm Schumann K lempnermeister
Daß ich mich als Herren und Damen Schuhmacher

etablirt habe und durch meine mehrjährige Arbeit in grö
ßern Städten mir schmeicheln darf meine geehrten Her
ren und Damen durch dauerhafte und geschmackvolle Ar
beit und billigste Bedienung ganz nach Wunsch zu befrie
digen zeige ich hierdurch ganz ergebenst an

Fr Mittag Leipziger Straße Nr Z2l
Haus und Feld Verkauf

Ich bin beauftragt die vor dem hiesigen Sixtithore
tud I i 1017 belegenen Grundstücke bestehend aus z
Wohnhäusern 2 Stallgebäuden 1 Schuppengebäude
1 Scheune mit Wagenschuppen 1 Taubenhause 1 Lust
häuschen Obst Gras Gemüse und Lustgärten und
1 Stück Gartenfeld ingleichen z Hufen Feld in hiesiger
Sladtflur zu verkaufen und habe als Bietungstermin

den 26 Zunius 18Z0 Nachmittags z Uhr
in meiner Wohnung angesetzt zu welchem ich besitz und
zahlungsfähige Kauflustige hierdurch mit den Bemerken
einlade daß die Kaufbedingungen bey mir vorher einzu
sehen auch Abschriften des Anschlags über die Grundstücke
gegen Erlegung der Copialien zu erhalten sind

Merseburg am 2 Junius 1830
Der Zustizcommissar und Notar Schmidt
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Es sollen mehrere Centner Makulatur Papier be
stehend in Acten Rechnungsbüchern c auf der hiesigen
Königlichen Saline

den 28 Zunius l8zo
öffentlich an den Meistbietenden gegen sofortige baare
Bezahlung verkauft werden

Kauflustige wollen sich deshalb am gedachten Tage
Vormittags 10 Uhr auf der Königl Saline in dem
Geschäftszimmer der unterzeichneten Behörde einfinden

Saline bey Halle den 15 Zunius i8zo
Rönigl Preuß Salinen Verwaltung

Auction Cs soll Sonnabends als den 26 Zunius
d I Nachmittags 2 Uhr im Gerichtslocale des Königl
Wohllöbl Gerichtsamts für den Bezirk Glaucha der Nach
laß des Hierselbst verstorbenen LtucZioius Keolo ise
Johann Khrcnreich Heydrich bestehend in männ
lichen Kleidungsstücken Wäsche und einigen Betten ei
nem Klavier einer silbernen Taschenuhr und verschiede
nen Büchern öffentlich an den Meistbietenden gegen
gleich baare Bezahlung verkauft werden

Halle den 10 Zunius i8zo
ViZore doininilLomz

H übner Oberlande sgerich iS Auseultator

Daß die im 24sten Stück dieses Wochenblatts zum
15 Zunius c angekündigte Wagen u Mobilien Auktion
eingetretener Umstände halber nun auf den Dienstag als
den 2Zsten d M Nachmittags 2 Uhr abzuhalten fest
bestimmt ist zeige ich hiermit ergebenst an Auch können
noch Sachen von hohem und niederem Werth mit den da
zu nöthigen Verzeichnissen angenommen werden

Halle den 16 Zunius i8zo
G v achrer Tax ator und Auktionator

Dienstag den 22 Zunius Mittags 11 Uhr sollen
die Ostheimer und Süßkirschen in den Gärten und An
lagen des Amtes Beesen meistbietend unter den im Ter
mine bekannt zu machenden Bedingungen verpachtet wer

den IV Sander
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Es ist cm auffallendes Phänomen daß für die Be

stimmung der Auesprache des Englischen bis jetzt noch im
mer so wenig gethan wurde und was noch auffallender
ist daß die Engländer selbst um einen festen Stützpunkt
zu gewinnen sich noch lange nicht hinreichend genug be
müht haben Den einzigen einigermaßen sichern Ge
währsmann haben sie an ihrem Walker aber auch die
ser überläßt zu viel der Willkühr des Lesers Von dem
Schwanken in der Aussprache hab ich auf meinen Reisen
die auffallendsten Beweise gehabt So fand ich z B die
der Oxforder verschieden von der Aussprache der Londoner
diese wieder abweichend von der der Einwohner auf der
Insel Wight von der irischen und schottischen will ich gar
nicht reden und diese wieder anders als die welche
den Bewohnern der vereinigten Staaten in Nordamerika
eigen ist Ein zwar nicht sehr erheblicher Grund dieser
Ungewißheit mag wohl auch der seyn daß die Engländer
aus der Sprache eines jeden Landes in den sie sich zu
fälliger Weise befinden Wörter aufnehmen und sie wie
wir unsre deutschen Pferde anglisiren So mischten z B
die Engländer in Balavia Samarang und Surabaja
mit denen ich während meines halbjährigen Aufenthalts
auf der Insel Java sprach malaische Wörter ein
Daß die englische Aussprache allerdings ihre Schwierig
keiten hat ist nicht zu leugnen daß sie aber nicht so ganz
systemlos ist wie eS vielleicht einer dem andern nach
schreyt wäre zwar nicht sehr leicht aber doch zu erwei
sen Nun dürfte es wahrlich kein einer geschickten Hand
unwürdiger Gegenstand seyn dem Mangel einer Sprache
abzuhelfen die mit edem Tage allgemeiner wird und an
deren poetischem Himmel die Sterne der ersten ja der
größten Größe strahlen Würde aber auch diese Auflösung
völlig gediehen seyn so müßte sich dennoch uns Deutschen
eine andere nicht minder beträchtliche Schwierigkeit aus
werfen und die einzig und allein in der Eigenheit unseres
Sprachorgans ihren Grund hat Für die Hebung dieser
läßt sich schriftlich wenig bestimmen Am besten ist
der Aufenthalt im Lande selbst oder wenigstens sich eines

Leh
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Lehrers zu versichern der diesen Vortheil sich im Lande
aufgehalten zu haben genossen wo man die Gelegenheit
hat die Zdiome die doch die Seele einer jede Sprache
ausmachen zu erlernen und die aus Büchern nimmer zu
gewinnen sind Bey meinem Unterrichte harte ich oft die
Gelegenheit zu bemerken wie schwer eS den Lernenden
vorzüglich Sachsen und Preußen wird ihr Organ dem

englischen anzupassen Hier ist es nothwendig daß der
Lehrer selbst eine Bestimmtheit und Festigkeit haben müsse
wenn der Schüler hierin zu einiger Vollkommenheit ge
langen soll

Um vergeblichen Anfragen wie es einigemal der
Fall war künftig vorzubeugen beehre ich mich noch an
zuzeigen daß ich Behuf des Unterrichts im Englischen
jeden Morgen zwischen 7 und 11 Uhr in meiner Woh
nung Märkerstraße Nr 409 anzutreffen bin

Ludwig Calman n in et pk Lt
Einem hochgeehrten Publikum die Anzeige daß

meine Frühkirschen in der Plantage vor dem Oberranni
schen Thore ihre vollkommene Neife erlangt haben und
zugleich die ergebene Bitte um gütigen und recht zahlrei

chen Z uspruch Friedrich Hu pe
Schönen Schweizer und Kräuterkäse empfiehlt

I L Greg mann
in der M ärkerstraße

Pommersche Gänsebrüste das Stück izSgr große
Lüneburger Neunaugen Messtnaer Apfelsinen und Citro
nen und frisches Selterwasser empfiehlt

L H R isel am Markte
Holländischen Halvknaster von vorzüglicher Güte er

hielt ich in zwey Sorten und verkaufe solchen das Pfund
i z und 20 Sgr

A F Buchler am Markte
Rothe Ncsen kauft

der Kaufmann Sonnemann
Leipziger Straße
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Aucrion Montags den 28 ZuniuS Nachmittags

2 Uhr und folgende Tage sollen in dem in der kleinen
Klausstraße sub r y 8 belegenen dem Herrn Medi
cin Assessor Lincke zugehörigen Hause eine bedeutende
Quantität gut gehaltene MeubleS als polirte Schreib
und Wäschsecretaire Sopha s Kaffee Speise und
Nähtische Rohr und Polsterstühle Kleider Speise
und Bücherschränke Schreibepulte Reposilorien Wasch
gefäße Steingut Pferdegeschirr und Sattelzeug und
verschiedenes HauS und Wirthschafisgeräthe wegen Ver
änderung an den Meistbietenden gegen gleich baare Be
zahlung versteigert werden

Halle d en 16 ZuniuS 8zo Holland
HausverkaufEin gut ausgebautes Haus nahe am Moritzkirchhof

in der Neustadt luk 594 gelegen steht Veränderungs
halber sofort aus freyer Hand zu verkaufen es enthält
2 gute wohnbare Sruben mit Skubenkamnicrn 2 Bo
denkammern und Böden nebst gutem Keller Stall und
Hof und können 200 Thlr von den Kaufgeldern bis
Ostern 18ZI mindestens darauf stehen bleiben Nähere
Nachricht darüber ertheilt Unterzeichneter

Halle den 15 Zunius i8zo
Rüffer Gerichtsbote

wohnhast in der Resource kleine Ulrichsstraße

Verkauf Auf dem Gute Dieskau stehen ein Korb
stuhlwagen nebst einspännigem Geschirr und großen Rap
pen ein Wallach mit Blässe eine halbgedeckte und eine
xanzgedeckte Chaise in Federn hängend zum Verkauf bey

v Hoffmann
Es wird zu Johannis ein ordentliches gebildetes

Mädchen welches schreibt und rechnet in ein reinliches
Ladengeschäft verlangt bey Fürstenber g

Große Ulrichsstraße Nr 76
Ein mit guten Atteste versehenes Mädchen welches

etwas kochen waschen und plätten kann und auch gut
mit Kindern umzugehen weiß findet zn Johannis ihr
Unterkommen in der kleinen Klanöstraße Nr 91z
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Eine Lehrburschen von guten Eltern welcher einer

guten Behandlung und etwas tüchtiges zu lernen sich zu
gewärtigen hat sucht unter annehmlichen Bedingungen
der Buchbindermeister Ferdinand 25lankenburg
junior Neunhäu ser Nr soo

Das auf hiesigem Neumarkt an der neu anzulegen
den Promenade belegenc in gutem baulichen Zustande
befindliche HauS lud I5r IZ45 in welchem sich 6 Stu
ben 10 Kammern 1 Käche ein Waschhaus und ein
Gewölbe befinden ist aus frerer Hand zu verkaufen
Kaufliebhaber können solches in Augenschein nehmen und
die nähern Bedingungen erfahren beym

Töpfermeiste r Vöhme sen in N r iz
Das Haus iuk I 1347 gleich vor dem Ulrichs

thore an der neuen Promenade gelegen bestehend aus
4 Stuben Kammern einen guten trocknen gewölbten
Keller großen Schuppen und kleinen Garten ist Ver
änderungshalber aus frever Hand zu verkaufen

L 0 g i s v e r m i e r l u n g
Zwey bequeme Logis mit Zubehör sind von Johannis

oder Michaelis ab an stille Familien zu vermiethen in
Nr 2028 a uf dem Strohhof Fischerplan

Ich weise eine sehr freqaent in Nahrung stehende
Materialhandlung sammt Haus und Nebengebäuden un
ter sehr vortheilhaften Bedingungen zum Verkauf nach

I A N ieder 0 Leipziger Straße
In der Leipziger Straße Nr Z27 ist die erste Etage

welche Herr Polizey Secretair Siegert bewohnt hat
von 2 bis 4 Stuben und Kammern zu Michaelis zu be

ziehen Wittwe Sch ucharvr
Ein Logis mit allem Zubehör und einem zu allem

Handel passenden Laden ist zu vermischen auf dem Neu
markt in der Breitengasse Nr 1240

Eine ausmeublirte Stube ist sogleich zu beziehen in
der großen Ulrichsstraße Nr 55

Jn Nr 1019 in der kleinen Ulrichsstraße ist ein
großer Boden zu vermiethen G R riy
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Eine Stube und 2 Kammern mit Kochgelegenheit

und Feuerungsgelaß ist von Johannis an zu vermischen
Leipziger Straße Nr Z22 bey A,ömmpel

Auf dem großen Berlin Nr 4ZZ ist zu Zohannis
oder Michaelis d I eine Stube und Kammer im Hinter
Hause an eine kinderlose Familie zu vermiethen

In der Märkerstraße Nr 444 ist ein Logis psnerre
bestehend aus 2 Sruben Kammern Küche Boden und
Keller auf zukünftige Michaelis zu vermiethen

Wiltwe Isermann
Es ist eine Wohnung für einen Feuerarbeiter nahe

am Markt zu vermiethen und kann diese Michaelis be
zogen werden das Nähere ist zu erfragen in Nr 819
eine Treppe hoch

Ein Logis bestehend in drey Stuben drey Kammern
Küche und Holzgelaß ist an stille Familien zu vermiethen
und kann zu Michaelis bezogen werden auf dem Steimvege
in Nr 1688 auch ist daselbst noch eine Stube Kammer
Küche und Holzgelaß wozu nach Belieben noch zwey Kam
mern gegeben werden können zu vermiethen und sogleich
oder zu Micha elis zu beziehen

Vermierhungs Anzeige
In meinem Hause Steinweg Nr 1704 eine be

queme und freundliche Wohnung von 4 heizbaren Stuben
wovon z neu tapezirt z Kammern 1 Kochstube und
Speisekammer sämmtlich in der Etage in einer Reihe
gelegen und neu eingerichtet Auf Verlangen auch gute
Stallung für 4 Pferde Kutschremise und Zubehör

Für eine Familie welche Sommerwohnung zu bezie
hen pflegt eignet sich diese bevm Mitgebrauch des großen
Gartens zur Erholung vorzüglich dazu und kann Zo
hannis bezogen werden

Desgleichen das Haus Nr 1689 daselbst an eine
Familie zum Alleinbewohnen Es enthält 5 heizbare
Stuben 2 Kammern Bodenkammer Küche Keller
Stallung für ein Pferd und Feuerungsmaterial c zu
Michaelis zu beziehen I A Mcrckel
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L ogisvern ethung

Ein freundliches Logis vorn heraus bestehend aus
zwey neu austapezirten Stuben nebst dazu gehörigen Kam
mern Küche und Keller ist von jetzt an zu vermiethen
und kann sogleich bezogen werden

Aug Rorn Kleine Ulrichsstraße Nr 977
Die in meinem am allen Markt belegenen Hause

befindlichen zwey Ober Etagen welche eine jede aus zwey
neu tapezirten Stuben und jede eine Kammer vorn her
aus eben auch zu jeder Etage eine Stube und Kammer
hinten heraus Küchen separate Kcller und sonstigem
Zubehör bestehen sind einzeln oder auch zusammen diese
Johannis oder Michaelis d I zu vermiethen ich bitte
diejenigen welche darauf rcflectiren mich in meiner
Wohnung große Ulrichsstraße Nr 77 eine Treppe hoch
mit Ihrer persönlichen Gegenwart zu beehren

G 5Vachrer
Auf dem alten Markt in Nr 552 sind drey Stuben

nebst Zubehör an stille Familien von jetzt an oder auf
Michaelis zu vermiethen

Das Logis welches jetzt der Herr OberlandesgerichtS
rath von Sieghart bewohnt ist von Michaelis dieses
Jahres an zu vermiethen bey

August alrcr Schmiedemeister
kleine U lrichsstraße

Eine Scheune ist von Zohannis dieses ZahrcS an
auf ein Jahr zu verpachten auch ist ein Boden zu ver
miethen in der Brauhausgasse Nr zzjj

Mehrere schöne Stuben Kammern Küchen und
Zubehör können an stille kinderlose Familien abgelassen
und nöthigen Falls 2 Logis sogleich von einer Familie be
zogen werden Nittergasse Nr 68z

Auf der großen Steinstraße Nr 175 ist zu Zohan
nis eine freundliche Stube und Schlafgemach nebst einer
großen Bodenkammer und FeuerungegSlaß an eine ein
zelne Dame zu vermiethen Nähere Auskunft giebt

die Wittwe Zverner



57 Bekanntmachungen
Die heute vollzogene ehelich Verbindung unserer

Tochter Helene Iulie mit dem H rn Amtmann Doctor
Haupt zu Hoppenrade beehren wir uns unsern Mr
wandten und Freunden ergebenst anzuzeigen

Halberstadt den 4 Junius 1830
Der Postmeister Menzzer
Borene Menzzer geb Rrafft

AIS Vermählte empfehlen sich
Der Amtmann Doctor Haupt
Iulie Haupt geb Menzzer

Da der beabsichtigte Ausverkauf sehr vieler
schöner und moderner Artikel bisher noch kein genügendes
Resultat geliefert hat wovon wohl die Ursache in der
auf Betrieb eines Berliner Speculanten hier gera
während des Markts abgehaltenen Auktion von ähnlichen
Waaren liegen mag so bin ich bereit solchen noch fort
zusetzen und werde um schneller räumen und für meine
neuen Naumburger Meßwaaren den nöthigen Raum ge
winnen zu können die zum Ausverkaufe bestimmten Waa

ren noch unter dem Fabrikpreise weggeben
Worin übrigens die Reform in meinem Geschäfte

bestehen wird behalte ich mir vor seiner Zeit ergebenst
anzuzeigen Ich bitte um zahlreichen Zuspruch

Moriy Louis am Frankens platze
5 Die seit mehreren Zahren stets wirksam sich

bewiesene Wanzen Tinctur ist wiederum ganz frisch
in 2 Loth Gläsern versiegelt 5 Sgr im Raum ann
schen Keller große Steinstraße unter Nr 128 und
obere Leipziger Straße Nr 1624 eine Treppe hoch stets
zu haben

Anzeige Den lytcn d M sind frische Breyhan
hefen bey mir zu haben das Berliner Maaß zu 2z Sgr

Halle den 16 Junius i8zo
E XVahnschaffe

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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